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 10. April 2012 
 
Aus der Sitzung des Stadtrats am 27. März 2012 
 
Auf Antrag der CDU bekundete der Stadtrat einstimmig, im Nachtragshaushalt 
2012 zur notwendigen Sanierung der Halle des TUS Haardt im Meisental Mittel 
einstellen zu wollen. Wie bereits berichtet, ist der Bau einer neuen Turnhalle für 
den TUS Haardt nach einer Entscheidung der Landesregierung, diese 
Maßnahme nicht fördern zu wollen, nicht möglich. Der TUS Haardt hat sich 
daher entschlossen, seine alte Halle im Meisental zu sanieren. 
 
Neun Gegenstimmen und eine Enthaltung lautete das Abstimmungsergebnis zu 
einer Resolution von Bündnis 90/Die Grünen. In ihr wurde verlangt, dass der 
Stadtrat die Bundes- und Landesregierung auffordert, eine mittelfristige Planung 
für die Senkung von Marktanreizprogrammen für Erneuerbare Energien sowie 
Mittel für entsprechende Forschungen zu erarbeiten. Energiewirtschaft, private 
Interessenten, mittelständisches Handwerk und Netzbetreiber bräuchten eine 
langfristige, verlässliche Planungsgrundlage, so das Argument. 
 
Daniel Haigis ist als stellvertretendes Mitglied in den Kulturausschuss 
gewählt worden. Das Amt war bisher unbesetzt, vorgeschlagen hatte ihn die 
CDU-Stadtratsfraktion. Philipp Schweißthal wird stellvertretendes Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss. Simon Schweißthal ist aus Neustadt an der 
Weinstraße weggezogen und verliert damit automatisch sein Mandat. Beide 
Beschlüsse fasste der Stadtrat einstimmig. 
 
Einstimmig winkten die Stadtratsmitglieder im nicht öffentlichen Teil der 
Sitzung auch die Vergabe von Ingenieurleistungen zur Neugestaltung der 
Schwesternstraße durch. Der Auftrag geht an ein Unternehmen in Neustadt 
an der Weinstraße. Gleiches gilt für die Vergabe von Metallarbeiten zur 
Erweiterung der Realschule Plus Maikammer-Neustadt in Hambach. Darum 
wird sich eine Firma aus Saarlouis kümmern. 
 
In nicht öffentlicher Sitzung hat der Stadtrat die Ausschreibung der Buslinien 
des ÖPNV in Neustadt an der Weinstraße beschlossen. Beauftragt mit der 
Ausschreibung ist der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN). Die 
Konzessionen im Verbundgebiet laufen Ende dieses Jahres aus. Der Rat hat 
dem VRN vorgegeben, welche Linien ausgeschrieben werden und welche 
sonstigen Bedingungen, zum Beispiel die zeitliche Taktung, die Art der 
Busse und Ähnliches, in Neustadt an der Weinstraße gelten sollen. Da der 
VRN für das Verbundgebiet europaweit ausschreibt, ist es zur Wahrung der 
Chancengleichheit für alle potentiellen Anbieter erforderlich, erst nach der 
detaillierten Veröffentlichung im europäischen Amtsblatt genauere 
Informationen zum Inhalt der Ausschreibung, also der zu bedienenden 
Linien, möglicher Optionsstrecken und der sonstigen Bedingungen zu geben. 
Dies wird zu gegebener Zeit in einer Pressekonferenz durch den VRN 
geschehen. 


